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Bericht über - re Verhandlungen
-es dreizehnten LE - tags

des Großherzogthums Oldenburg.

Cinundsechszrgste Sitzung.

Oldenburg , den 17 . Zuni 18 ^ 1. Mittags 12 Uhr.
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Tagesordnung : Wahl der Milglieder für die in voriger Sitzung beschlossenen Konferenzen.

Vorsitzender: Präsident Dannenbergs

Älm Ministertische: Der Herr RegierungS- Commiffair
B u chol tz.

Der Präsident eröffnet die Sitzung. Das Protbcoll der
letzten Sitzung wird vom Schriftführer Russell  verlesen.
Dasselbe wird für genehmigt erklärt.

Der Präsident theilt zunächst mit, daß der Abgeordnete
Len gl er sein Mandat niedergelegt habe und ersucht den
anwesenden Reg.-Commissair, von dieser Mittheilung Notiz
nehmen zu wollen.

Eingegangen ist: ein Schreiben Großherzoglicher Staats¬
regierung, betr. Geldbewilligung zu den Kosten des Landtags.
(Dasselbe wird an den Finanzausschuß verwiesen.)

Präsident : Es stehe auf der Tagesordnung die Mahl
der Conferenzmitglieder. Es sei ihm von Seilen Großherzvg-
lichcr Staatsregierung. mündlich mitgetheilt, daß dieselbe fol¬
gende drei Mitglieder für die Conferenzen ernannt habe: Se.
Exc. den Herrn Staatsminister von Berg,  Se . Exc. den
Herrn Geheimen Rath Zedelrus  und den Herrn Geheimen
Ministerialrath Bucholtz . Nach der Geschäftsordnung
H. 114 habe der Landtag eine gleiche Anzahl von Mitgliedern
zu wählen und zwar jedes einzeln mit absoluter Stimmen¬
mehrheit. Er ersuche die Herren, die Stimmen abgeben zu
wollen.

Es wird hierauf zur Abstimmung geschritten, und wer¬
den folgende drei Abgeordnete in einzelner Stimmenabgabe
gewählt: zuerst der Abg. Str ackerj an lll . mit 35, sodann
der Abg. Bartel  mit 35 und endlich der Abg. Selk¬
mann  l . mit 32 Stimmen.

Außerdem erhielten bei der » stcn Stimmenabgabe die
Abg. Bartel und Dannenberg  je eine Stimme, bei der
zweiten Stimmenabgabe die Abg. Müller , Oetken I.
und Russell  je eine Stimme, und der der letzten die Abg.
Leh mku hl, Oetken I. und Ru ssell  je zwei Stimmen und
der Abg. Flor  eine Stimme.

Die nächste Sitzung wird auf übermorgen, Mittwoch
den 19. Juni , Morgens 10 Uhr angesetzt.

Tagesordnung derselben:
1. Zweite Lesung des Gesetzentwurfes, betreffend die

He'ralhsdcschränkungcn im Fürstenthum Lübeck.
2. Bericht des Ausschusses zur Begutachtung der in

der Anlage 71 (S . 1173 ff.) gemachten Vorlagen:
a. des Entwurfes eines MililairstrafgesetzbuchSfür das

Herzoglhum Oldenburg,
b. des Entwurfes eines Gesetzes für das Herzvgthum

Oldenburg, betreffend Bestimmungen über bürgerliche
Rechtsverhältnisse der Militairpersonen.

Außerdem macht der Präsident darauf aufmerksam, daß
nach ihm gewordener Mittheilung in dem Gesetzentwürfefür
das Fürstenthum Lübeck, betr. die Anwendung der Classen-
und classisicirten Einkommensteuer auf Gemeindeumlagen ein
Zrrthum vorgekommen sei, über welchen der Landtag in der
nächsten Sitzung Beschluß zu fassen haben werde.

Schluß der Sitzung 12'/, Uhr Nachmittags.
Der Berichterstatter:

v. Buttel.
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